
  
 
 
 
 
Österreichischer Discgolfverband 
 
ÖDGV Kader-Bewertungssystem 2026 
1. Einleitung 
Das vorliegende System dient der objektiven, transparenten und nachvollziehbaren 
Ermittlung der Kaderreihung innerhalb des Österreichischen Discgolfverbandes (ÖDGV). 

Es verfolgt das Ziel, 

●​ die aktuelle Spielstärke der Athlet*innen,​
 

●​ ihre nationale Turnier Präsenz,​
 

●​ herausragende Einzelleistungen bei Staatsmeisterschaften und Großevents sowie​
 

●​ eine gesonderte Spirit-Wertung im Sinne des Fairplay und sportlich vorbildlichen 
Verhaltens 

nach klar definierten Kriterien zu bewerten und vergleichbar zu machen. 

Das System bildet somit eine verlässliche Entscheidungsgrundlage für internationale 
Beschickungen. 

Reihungen innerhalb von 10 Punkten (1 %) werden bei einer Beschickung gesondert 
geprüft; der Score allein ist dabei nicht ausschlaggebend. In diesen Fällen werden die 
AT-Tour, vergangene Großevents und die Spirit-Wertung der betroffenen Spieler*innen 
genauer betrachtet um eine finale Entscheidung dieser Spieler*innen zu ermöglichen.  

Der gesamte Kader kann zu jeder Zeit schriftleich eine Aktualisierung der Liste beim 
Sport-Koordinator anfragen. Diese wird schnellstmöglich, spätestens innerhalb von 1 Woche 
durchgeführt. 

Es werden ausschließlich Ergebnisse in den Divisionen MPO, FPO und Juniors 
berücksichtigt. 

Der Link zur Kader-Bewertungsliste ist nicht öffentlich und soll von 
den Spieler*innen vertraulich behandelt werden.  
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2. Die Berechnung (Score-Basis) 
Der Gesamt-Score einer Spielerin / eines Spielers wird aus fünf gewichteten Komponenten 
berechnet. Um die Vergleichbarkeit zwischen den Divisionen zu gewährleisten, wird das 
PDGA-Rating auf ein spezifisches „Soll-Rating“ normiert. In allen  Divisionen beträgt der 
maximal erreichbare Score 1.000 Punkte. 

2.1. Gewichtung der Komponenten 
 

Komponente Gewichtung Beschreibung 

PDGA Rating 66% (max. 660) PDGA-Rating (normiert, Details in 2.2) 

AT-Tour 15% (max. 150) 
AT-Tour Punkte, 
Durchschnitt der letzten 4 gespielten 
Turniere (maximal 18 Monate zurückliegend *,**)  

ÖSTM 10% (max. 100) Platzierung der letzten ÖStM (Punktetabelle 
aus AT-Tour, maximal 2 Jahre zurückliegend **) 

Majors / Großevents 4,5% (max. 45) 
Beste Platzierung innerhalb der letzten 18 
Monate bei einem M/ES/DGPT/WM/EM 
Event (relative Platzierung zur Divisionsgröße) 

Spirit-Wertung 4,5% (max. 45) Bonus für Teamgeist, Training oder 
Entwicklung (Details in Punkt 5.) 

 
* Nicht ausgefüllte Werte geben keine Punkte. Auf Antrag kann eine äquivalente Tour-Serie die AT-Tour ersetzen 
(z.B. Auslandssemester, Touring, …) 
 
** In Ausnahmefällen (z.B. Krankheit, kann die Wertungsperiode auch verlängert werden). Es muss ein 
schriftlicher Antrag gestellt werden. 
 

2.2. Divisions-Normierung 
 

Zur fairen Abbildung der Leistungsunterschiede zwischen den Divisionen wird das 
PDGA-Rating auf Basis eines definierten Leistungsbereichs normiert. Dabei wird eine 
lineare Min-Max-Normierung angewendet. 

Folgende Referenzbereiche werden festgelegt: 

●​ MPO / Junioren: 820 – 1020 PDGA-Rating 
●​ FPO: 750 – 950 PDGA-Rating 
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Ein Rating am unteren Grenzwert wird mit 0 Punkten bewertet, ein Rating am oberen 
Grenzwert mit den vollen 660 Punkten. Werte innerhalb dieses Bereichs werden linear 
skaliert, um Leistungsunterschiede adäquat darzustellen. 

Durch diese Vorgehensweise wird eine vergleichbare Bewertung der Spielstärke über 
unterschiedliche Divisionen hinweg ermöglicht. 

Die definierten Referenzbereiche sind bei Bedarf anzupassen, um Veränderungen in der internationalen Leistungsstruktur 
angemessen abzubilden. 
 
 
 

3. Die AT & ÖStM-Punktetabelle 
 
Für die AT-Turnierplatzierungen & Staatsmeisterschaftsplatzierung gilt der in den 
AT-Standards des ÖDGV beschriebene Punkteschlüssel, um Podiumsplätze besonders zu 
honorieren: 
 

 
In den Score fließt der Durchschnittswert (arithmetische Mittel) der eingetragenen Turniere 
ein.  
 
 

●​ Nicht ausgefüllte Werte geben keine Punkte. Auf Antrag kann eine äquivalente 
Tour-Serie die AT-Tour ersetzen (z.B. Auslandssemester, Touring, …) 

●​ In Ausnahmefällen (z.B. Krankheit, kann die Wertungsperiode auch verlängert 
werden). Dieser Antrag muss schriftlich per Mail oder WhatsApp beim 

Sport-Koordinator gestellt werden.  
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4. Bewertung von Großevents 
 
Bei den Großveranstaltungen wird die beste Platzierung der letzten 18 Monate 
hergenommen und diese im Verhältnis an die Anzahl der Starter*innen innerhalb der 
eigenen Division gesetzt. Dadurch soll eine gute Platzierung in einem größeren Feld mehr 
Bedeutung haben. 
 
Beispiel: Ein 10. Platz bei 100 Startern ist wertvoller als ein 10. Platz bei 20 Startern. 
 
Als Großevents zählen: 

●​ Majors 
●​ Elite Series 
●​ DGPT Tourstopps (DGPT, DGPT Europe, …) 
●​ WM (Einzel) 
●​ EM (Einzel) 

 

4.1 Was passiert, wenn kein Turnier eingetragen wird? 

Hier greift das „Fairness-Prinzip“. Da nicht jede*r Athlet*in die Möglichkeit hat, an 
internationalen Großveranstaltungen teilzunehmen, ist das System so programmiert, dass 
eine Nichtteilnahme keinen Nachteil verursacht. 

 

4.2 Werden die Punkte vergeben? 

Der Bonus besteht aus zwei Teilen, die zusammen maximal 45 Punkte ergeben: 

●​ Teilnahme-Garantie (10 %): Allein für den Start bei einem Major erhält der/die 
Spieler*in sofort 4,5 Bonuspunkte. Damit wird der Reiseaufwand und der Mut zu 
internationalen Wettkämpfen unabhängig von der Platzierung gewürdigt. 

●​ Leistungskomponente (90 %): Die restlichen 40,5 Punkte werden basierend auf 
der Platzierung im Verhältnis zur Feldgröße vergeben. Je weiter vorne man landet, 
desto mehr Punkte werden gesammelt. 

 

4.3 Warum dieses Modell? 

Fairness: Wer nicht international spielen kann/darf, behält seinen sauberen Score aus den 
nationalen Leistungen (max. 955 Punkte). Wer international erfolgreich ist, kann die 
Maximalpunktzahl von 1.000 Punkten erreichen.  
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5. Spirit-Wertung 
Bei der Spirit Wertung können maximal 100 Punkte erlangt werden. 
Ob eine Kategorie zutrifft, entscheidet der SSPA. Diese Entscheidung wird von den 
Athletenvertreter*innen geprüft und freigegeben. 
 

5.1 Die 6 Unterkategorien 
 
Die Spirit-Wertung besteht aus 6 Unterkategorien (A bis F). In der untenstehenden Tabelle 
(5.3) ist genau aufgeschlüsselt, wie viele Punkte pro Kategorie erreicht werden können.  
Es gibt keine Abstufungen innerhalb der Unterkategorien. Ein*e Spieler*in kann entweder 
die volle Punktzahl oder keine Punkte erhalten.  
(Ausnahme: Kategorie A - Hier sind 0, 10 oder 20 Punkte erreichbar). 
 
 

5.2 Details zur Punktevergabe 
 
Bei der Punktevergabe gibt es zwei herangehensweisen: 
 

●​ Standardmäßig werden keine Punkte (0%) an die Athlet*innen vergeben 
●​ Standardmäßig werden alle Punkte (100%) an die Athlet*innen vergeben 

 
Dies bedeutet, dass in manchen Kategorien Punkte durch zusätzliches Engagement 
“verdient” werden können.  
In anderen Kategorien “verlieren” die Athlet*innen Punkte, die Kriterien der Tabelle (5.3) 
nicht erfüllt werden. 
 
Kategorien mit Standardmäßig 0% der Punkte:  

●​ A 
●​ B 
●​ C 

 
Kategorien mit Standardmäßig 100% der Punkte:  

●​ D 
●​ E 
●​ F 

 
Die angegebenen Kriterien der Tabelle (5.3) bestimmen, ob Punkte in einer Kategorie 
vergeben werden.  
 
Für die Punktevergabe reicht es aus, wenn ein Kriterium erfüllt wurde: 

●​ A, B, C  
Für die Punktevergabe müssen alle Kriterien erfüllt werden: 

●​ D, E, F  
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5.3 Spirit-Wertung Tabelle 
 

 Kategorie Max. 100  Kriterien / Beschreibung 

A Trainingslager- 
Teilnahme 

20 
Punkte 

●​ 10 Punkte für das letzte Trainingslager 
Oktober 2025 (wird bewertet, da es 
verpflichtend war und so im Frühjahr 2025 
schon kommuniziert wurde) 

●​ 10 Punkte für das vorletzte 
Trainingslager April 2025 (Punkte für alle, 
da freiwillig) 

●​ Bei eigenständiger & rechtzeitiger 
begründeter Entschuldigung (mind. 1 
Woche vorher, außer bei Krankheit) 
werden die Punkte dennoch vergeben. 
Meldung per Mail oder WhatsApp an 
den Sport-Koordinator 

B Nachwuchsarbeit / 
Spieler:innen- 
Förderung 

20 
Punkte 

●​ Engagement in der 
Nachwuchsförderung (Betreuung von 
Kinder- und Jugendgruppen, 
Workshops in Schulen) 

●​ Organisation von 
Trainingseinheiten/Workshops für die 
Discgolf-Community in Österreich 

●​ (Der Sport-Koordinator muss schriftlich 
informiert werden; Eintragung erfolgt bei der 
nächsten Aktualisierung der Liste) 

C Freiwilligenarbeit / 
Eigenständiges 
Engagement 

10 
Punkte 

●​ Organisation von PDGA-Turnieren 
(TD/Co-TD) (von einem Turnier wird immer 
die aktuellste “Version” berücksichtigt, max. 18 
Monate zurückliegend) 

●​ Mitarbeit in Arbeitsgruppen innerhalb 
des Kaders oder Verbands 

●​ (Der Sport-Koordinator muss schriftlich 
informiert werden; Eintragung erfolgt bei der 
nächsten Aktualisierung der Liste) 

D Aktive Teilnahme bei 
Gruppen- 
entscheidungen / 
Abstimmungen 

20 
Punkte 

●​ Aktive Beteiligung an offiziellen 
Abstimmungen in der 
WhatsApp-Gruppe sowie an weiteren 
gruppeninternen Entscheidungen 
(Deadline zur Abstimmung wird bei der 
Erstellung festgelegt; hat ein*e Athlet*in einmal 
keine Punkte bekommen, so muss diese 
Person den Sport-Koordinator eigenständig per 
Mail oder WhatsApp darauf hinweisen, dass sie 
zuletzt wieder Abgestimmt hat) 
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E Auftreten / 
Vorbildfunktion 

20 
Punkte 

●​ Korrektes und vorbildliches Verhalten 
auf Turnieren im In- und Ausland 

●​ Positives Auftreten auf und neben dem 
Parcours 

●​ Neue und Breitensport-Spieler*innen 
werden offen und herzlich in der 
Community willkommen geheißen 

F Zuverlässige 
Einreichung der 
PRAEs 

10 
Punkte 
 

●​ PRAEs werden im Folgemonat 
rechtzeitig eingereicht 

●​ Nachträgliche Einreichung nur nach 
Absprache mit dem Sport-Koordinator 
innerhalb des Folgemonats 

●​ Eingereichte PRAEs werden im 
übernächsten Monat überwiesen.  
(z.B. PRAE für März → Überweisung im Mai)  

 

6. Aktivitäts-Faktor  
 
Ein hoher Score führt nur dann zur Nominierung/Beschickung, wenn die Spielerin / der 
Spieler aktiv an nationalen Turnieren (AT-Tour) des ÖDGV teilnimmt.  
Gemessen wird dies an der Anzahl der gewerteten AT-Tour Turniere: 
 
 
🟢 AKTIV:​ ​ 3 oder mehr Turniere: 100% Wertung (Multiplikator 1,0) 
 
🟡 TEILAKTIV: ​ 2 Turniere: 90% Wertung (10% Abzug, Multiplikator 0,9) 
 
🔴 INAKTIV:​ ​ 0–1 Turnier: 80% Wertung (20% Abzug, Multiplikator 0,8) 
 
 
Auf Anfrage können auch andere Turniere gewertet werden (z.B. bei längerem Aufenthalt im 
Ausland, Spielen einer internationalen Tour, lokale Turniere bei Junioren, etc.). 
​
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